


Kurzfassung Teil 5 
„Kriegerdenkmale, Kriegergedenksteine und –tafeln i n Ottersleben“ 

 
Zur Erinnerung an die in den Kriegen 1813-16, 1864, 1866, 1870/71 und 1914-18 gefallenen 
Otterslebern gibt es eine Reihe von Gedenkstätten, die zum Teil zerstört und nur noch als 
Rudimente vorhanden sind. Alle sind (oder waren) Erinnerungsstätten an die Opfer der 
Kriege, d.h. es sind keine kriegsverherrlichenden Denkmale. 
Nachfolgend eine kurze Liste der Denkmalstätten: 
 
1. Das Kriegerdenkmal in Alt Ottersleben Ecke Schmi edestr. 
Dieses Denkmal wurde von den Gemeinden Gr. Ottersleben und Benneckenbeck nach 1871 
für die Gefallenen beider Dörfer in den Kriegen 1864, 1866, 1870/71 errichtet. Auf einem 
Sandsteinsockel stand ein Denkmal aus Eisenkunstguss. In den 1960iger Jahren wurde das 
Denkmal durch einen Sturm zerstört. Die Gusseiserne Säule wurde umgerissen. Die 
Gussteile wurden Gestohlen. Seitdem ist nur noch der Sockel des Denkmals vorhanden. 
 
2. Das Kriegerdenkmal auf dem ehem. Friedhof an der  ev. St. Stephani Kirche 
Dieses Denkmal wurde im Jahre 1926 zur Erinnerung an die gefallenen Ottersleber des 
1. Weltkrieges errichtet. Das ca. 7 Meter hohe Denkmal aus Stein trug an den Seiten 
Inschriften aus Metall, oben war ein Adler aus Metall mit ausgebreiteten Flügeln angebracht. 
Die Inschriften und der Adler wurden nach Kriegsende 1945 entfernt. Geblieben ist der 
beschädigte Rest des Denkmals.  
 
3. Das Kriegerdenkmal an der Klein Ottersleber Kirc he 
Für die Gefallenen des Krieges 1914-18 gibt es in Klein Ottersleben ein Denkmal in der Form 
einer großen Steinplatte mit den Namen der Gefallenen. Es befindet sich außen an der Wand 
neben dem Kircheneingang der St. Johannis Kirche. Dieses Denkmal ist unversehrt erhalten. 
 
4. Gedenkstein für Gefallene des Turnsportvereins B enneckenbeck im 1. Weltkrieg 
Dieser Stein wurde 2002 umgesetzt und steht heute vor der Grundschule Ottersleben 
 
5. Denkmal auf dem Hof der kath. Kirche 
Hier befand sich früher ein Denkmal für die Gefallenen der katholischen Gemeinde. Es 
existiert heute nicht mehr. 
 
6. Anti Kriegs Gedenkstein 
Dieser große Findlingsstein hat eine wechselvolle Geschichte. Er wurde immer, wenn es in 
den letzten 100 Jahren einen politischen Wechsel gab, umgesetzt und neu genutzt. Dieser 
Stein steht heute an der Adolf-Jentzen-Str, nahe der Wille-Schule. 
 
7. Gefallenentafeln in der ev. St. Stephani Kirche 
Hier sind im Altarraum mehrere Gedenktafeln für Gefallene von Kriegen ab 1813 bis 1918 
angebracht. 
 
8. Gedenkstätte auf dem Friedhof Gr. Ottersleben 
Diese Gedenkstätte erinnert an die hier bestatteten Opfer des 2. Weltkrieges. 


